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p AH O dem BarmberBigen
b @BOIT L vor deffen betviefene fon

I %bcrbarc Ghiite/Dag er bicfiges Stifft
3@ und Lande der bif anbyero durch die
Nordifchyen Troublen bevorgeftandenen mandyerley
Gefabrligeiten unerachtet/vor-tourelicdhen Krigess
Sdyaden betvabret hat/ und dieRuhe pider-an-
fceinen laffen herslich su dancEemnntiSneeott,
liche Alimacht umb Herficlung® cines v3lligen und
beftandigen Fricdens / audhyum feenern Schus und
Gsnabde imbrinfiig anguruffen iff 5

316 habendes Poftulirten Adminiftra-
torisdes Stifftes Merfeburg/Herm Hersog HTos

vifs Myilhelms su Sachfen Hodbfiiel, Dunrehl,

Unfer gnadigfterticber Landes: Gt u. Khece/

folches permiteclfi eines heut tiber 8. Sage( gelichis
GOITI) wird feyn der Sichende Sonntag nach

Trinitatis, ju ferenden fonderbaven Dancumd

Dithe.




et - FieftedinDero Stifft imd Sanden u thun/
gnddigft anbefoblen.

MBann dann nun/ foldyem gnadigften Befehl
in unterthanigfiem Gehorfam nachgufommen; Uny
fere PHicht forwobl gegen GO I T/ al8 aud) gegen
unfere hobe Landegs Obrigeit erfordert 5

FV 16 toird Cure Chriftl Liebe hicvmit im HEwen
eemabnet/ befagten nadft-innftchenden Sonntag /
(ocldyen aud) auger dem cin jeder/der Bottes Cebot
und feine Ehriften: Picht vor Augenbat/ su heiligen
perbunden ift/) al8 ein folenne Danck: und Beth-
Seft gubegeben/ dem GOttesbdienfic andadytig bey:
sutvobrien/und su forderft dem grundgutigen SOK
pot dic uns deffalls evseigte hobe Woblthat cinmii:
thig und mit csem TMunde sudanden, darncben ihn
fichendlich angurufien/ Dag€r feine Giite und Treue
tociter 1tber uns mwalten/ und alle Seindfeeligheit/fame
andernUnbeilvon uns und unfern Gransen m% ;{l
Subunfft ferne feyn und biciben laffen toolle! ;
dyes/ toenn foir mit Unfern Glauben und GOTI¢s:
dienftecs uns laffencinen vechten Cenft fepny GO

in Gnaden verleibenmird/ um feines Sohnes/

EHRIESITF JESU twilien/

Amen!
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38 @ madfiger DOt/
ARG pu HSre dee Heeefihaven
3 dev ou afle hisife thuf/ die
SIS auf Seden gefehicht £ demer
unendlichen Giite und BarmbeeBigheit
fagen Wie von Grund des Herkens Yob
und Dand / dag du nidht allein bihero
Linfeen Geangen Jricde gefhaffet/ dabin:
gegent in fo viclen andern Landern” das
Kricads S dHroeedt getoutet: fondern audh
die Biganbero duech die Nordifden Troub-
1en Bevorgeftandenen Gsefabriigteiten ab:
geroendet/ o foucdlidyen Kriegs-Sdyas
oen besoabret/ und dic Rube soyder an

{heinen loflen, S S




Hriligee HStre GOt/ hrifiger favder
BOtt! Wi befennen fise die mit demiis
thigen Hecheny dag Wit mit Unfeen L
geporfarm und Undand gegen dich foofl
cinanded veedicnet hatten /und dag unfie
Beudee nnd Rachtbaven/ die duvd) feind.
liche Servalt in viel Fammer und Heehe
Aeid gebradhe/ dever Haabund Guthverseh:
vet/vevee Haufer sum Iheil dieh grimmis
ge Flammen in Stand und Afche find vee,
foandelt foorden/ vor und nidht Stmder
geioefen fondeen du uns auch 6illig hiittef
follen sum taube geben/ toenn du foollen
banveln nady unfecn Stmden/undnns vit:
gelten nach unfeen SRiffechaten,  Allein
ou frommer und bacmberBiger Bater/Hiff

mutten i deinermy von ung geeeiten Jorn

ociner SBnade eingedend gesvefen/ und haf

aus licheeichen Crlbarmen Unfee vaterlich

veefhonet, o hoeh der Himmel tibee

oet Seden/ Baft du deine CGuade dber ung

woalten laffen/ fo feen dev SRovgen tgg&g




AHend 7 Haft du uhfere 116cbvetintg fotlen

pon uns foou. |
O HSre/ HEvr/ nidht Lns/ nicht Ungy
fondern allein deinen Rahmen geben Wi
davor die Ghre,  Dw HSvr/ haft grofe
Dinge an Uns gethan/dee du madybigbif/
und o Rabme feitig iff.  Davamb exs
fideinen Wie vor deiner heiligen Pajeftat/
und fommen fire dich mit Feoloden, Wi
geben u deinen Thoven eint mit Dandow
au Deinent vorhofen mit Loben.  Wirees
gennent/ Dag du unfer HEr und BOIT
bift.  Wie mdgen Wiv deine Gisce und
Treue genung cebeben/ dad duan Lng go
oadyt/ und unfee GSebeth haft laffen durdh
vic Wolden deingen.  Wie danden div/
a8 dein Wold und Sdaaffe deiner Weyydes
eroiglich/ und veetundigen deinen Rubhm
fiae und fie, | '
Darneben aber Bitten toit Didh/H S
unfee Heeefeer /im Nahmen deines Soly
Liis nes




NEFESU T HRISTY/ exjeigeuns fets
ner Deine Guade und hilffunsd;  Segne
anch finfoct die gevechten Waffoen und byeils
famen Ratbhihidge/ daf fic bif su cinen {is
heen und Beftandigen Sriede / cinen Sieg
nady detn andeett eehalten und befordern
mogen,  FWeeleihe uns deine Gnade/ dap
foit foafyce Dufe thun/ forthin vor S
oen und fleifdhlichen Liften / toeldye wider
Dic Seele frreiten/uns hutens  Undnadys
dem foie abeemabl evvettet find aus dev
Gsefabe)  So Hilff/ dap i Div dienen
unfee Leben-dang in Heilgteit und Seved:
tigkeit die Div gefiallig ift. - ap unfeve
iBthadende Freude fiber Deie Hrlfe/ miche
eineunordentliche und fleifhlidhe/ fondern
cine beilige Sreude in O feyn/ da fic das
Bex um defto fefter Div vevtvauen,  Seie
e Deinie Hond aus dee Holye / und fhinfe
yot allen Dingen deine Ehrifiliche Kivehe/
daf fie die Pfovten dev-Hodlen niche t;ggr‘a

s
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foiltigen mdacn,  Befhivme uns/ vi¢

soit Deinen abymes becenmen / uner den

Shatten deiner Fligel fiie denen Feinden/

Die um und um padh Unfever Secle fiehen.

o HERR! mad Didh auf/ fibecioals

tige fie.  Lof dein Work/ foie bif anfyre/

vochlich untee ung soohnen / lauffen und

soadyBen den ¢6 ift unfees Herhens Seow-

v und Ivoft,  Das gefamee Beitige R os

mifche Meich) / fweleem ofne dif dic ganfe

caft ved bibevigen fehfoceen Keiegs vorigo

allein auff devScdultecticget/ fegne/ fohuiése

und Defeicdige du/deflen iff das Reichund
vic Krafft/und die Heeeligleitun Stvigfeif.

£Sety befouders fim unfer BWater - SEand/ et

e feivige $Rauce alleaeit wmbee, §BCrr
2pbaoth fory du mit ung/ BOIL Facoly
foy Duunfer Sihug,  Fmmanucl/ ot
mit Ung. §3Gre stenenicht, dag o noch
cinmabl teden da foie heen folfen/ daf
D redeteft/daf Du Fvicde sufagteft deis
nem




nem BWolde!  Du Haft ja dieHerBent alley
Stenfche indeinee Hand/ und lendeft fic fwie
vic Waffer- Badse. Sv neige dody die Hev:
Ben devHoben in dev Welt sue Yiele des Fris
vens /und fafie uns deffen/und feine ¢dlen
Srinhte bald genieflen, D du DOt des
Sricdens/ gib uns Fricde aflenthalben /umd
auffalleetey Weife. Stedveallen Friedif:
figen Anfchlagen /die fernertoeit wider ung
foollen gemadt foecden, SBSve/ frehe anf/
Daf Senfthen nidht tibec Hand friegen 5
Stadye deisen Rubmallenhalbon grof.
8850 foollen fvic hier in dec it/ fo lange
foie feOen/und anc) dovt/ el foivin efvigen
Sricdeuns bc‘ﬁnben foerden/ did ofyne Auf
poven heellidy preifeny smeny - Sobund
Ehyee und Weisheit/und Dand/und Preif/
und Keafft und Stavde/ feyy unfer ROIT
yon Sivigeit suSivigfeit/
AMERN,
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	Notul: Wie auff Sr. Hoch-Fürstl. Durchlaucht. zu Sachßen-Merseburg sonderbahre Gnädigste Verordnung Das auff nächstkünfftigen VII. Sonntag nach Trinitatis, wird seyn der 30ste. Julii dieses ietzt-lauffenden 1713. Jahres bevorstehende Danck- u. Bet-Fest des Sonntags vorhero öffentlich soll abgekündigt werden
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